
TGL-Mixed triumphiert in Reicholzheim / Jugendteams erfolgreich! 
Laudenbach gewinnt beim VfB II nach abgewehrten Matchbällen mit 3:2 im Tiebreak 

(lutr/tasr) Die Mixed der TG Laudenbach reiste am vergangenen Samstag mit nur sieben 

Spielern, inklusive Spielertrainer Wolf Blecher zum Auswärtsspiel nach Reicholzheim. Im 

ersten Spiel standen die Laudenbacher dem ASV Eppelheim gegenüber, welcher von Beginn 

an mit schnellem Spiel überzeugte. Die TG versuchte beim Tempo der Gegner mitzuhalten und 

konnte vor allem im zweiten Satz auf Augenhöhe spielen, wobei es dennoch nicht für einen 

Satzgewinn der Laudenbacher genügte. Im dritten Satz dominierten die Eppelheimer dann 

aber wieder deutlich und bereiteten den TG-Spielern mit einer starken Aufschlagsserie große 

Schwierigkeiten und konnten so mit einem 3:0 (25:15, 25:22, 25:7) als klarer Sieger 

hervorgehen. 

 

Das zweite Spiel gegen den Gastgeber VfB 

Reicholzheim II gestaltete sich deutlich 

spannender. Direkt zu Beginn startete 

Laudenbach mit einer 0:6-Serie und konnte 

auch für den Rest des Satzes die Oberhand 

behalten. Im folgenden Satz stellte 

Reicholzheim noch einmal neu auf und kam 

in der Verlängerung durch starke Angriffe 

zum Ausgleich. Im dritten Durchgang 

hatten die Gastgeber dann von Beginn an 

die Nase vorn und spielten den Satz sicher 

zu Ende. Die Laudenbacher ließen dennoch 

nicht nach und erkämpften sich durch eine solide Leistung der gesamten Mannschaft Punkt 

für Punkt und retteten sich nach Abwehr eines Reicholzheimer Matchballs in den Tiebreak. 

Auch hier bewies die TGL Kampfgeist und lag meist in Führung – gejubelt werden durfte aber 

erst nach erneuter Satzverlängerung und dem 2:3-Erfolg (20:25, 28:26, 25:16, 24:26, 16:18). 

 

TG Laudenbach (Mixed): Andrea Brestel, Katrin Schalk, Tatjana Schröder, Rita Sturm, Wolf 

Blecher, Immanuel Griesbaum, Sebastian Minden. 

 

Weibliche TGL-U15 feiert in eigener Halle gegen den TV Bretten III ersten Landesliga-Sieg 

(lutr) Die weibliche U15 konnte am vergangenen Samstag ihren Landesliga-Heimspieltag in der 

Bergstraßenhalle bestreiten. Nach anfänglicher Nervosität im ersten Spiel gegen den TV 

Bretten 2 schafften die Laudenbacherinnen es in den Tiebreak, welchen sie unglücklich 

verloren.  

Anschließend hatten sie gegen die starken Sinsheimer Spielerinnen wenig in der Hand und 

mussten sich mit einer 0:2-Niederlage geschlagen geben.  

 



Im letzten Gruppenspiel des Tages um Platz drei 

erspielten sich die TG-Mädels im letzten Spiel gegen den 

TV Bretten 3 erneut einen Tiebreak, welchen sie mit 

tollen Spielzügen deutlich für sich entscheiden konnten. 

Mit dieser Leistung konnten die TG-Mädels mehr als 

zufrieden sein, denn im Verlauf des Tages zeigten sie 

immer wieder ihr Können, und das auch, obwohl das 

Team teilweise aus noch sehr unerfahrenen 

Spielerinnen besteht. 

 

TG Laudenbach (U15w): Lily Ahej, Lotte Blecher, Marleen Burelbach, Tiana Engelhardt, Laura 

Gabriel, Lara Kartal, Lina Marie Plachky, Chiara Schröder 

 

U20-Mädchen gewinnen dreimal souverän und gehen dennoch leer aus 

(lutr) Die weibliche U20 konnte zu ihrem Bezirksliga-

Spieltag am vergangenen Samstag in Hockenheim leider 

nur zu fünft antreten und spielte deshalb außer 

Konkurrenz. Dieser Umstand minderte die Leistung des 

Teams dennoch in keinster Weise. Sie dominierten in 

allen drei Spielen, sowohl gegen Hockenheim und 

Bretten, als auch gegen Ketsch/Brühl und gewannen 

deutlich. Das Ergebnis auf dem Papier sah dennoch 

leider anders aus, denn aufgrund des unvollständigen 

Teams wurden alle Spiele regelkonform leider  gegen die 

TGL gewertet. 

TG Laudenbach (U20w): Isabel Bonekamp, Marlene Heiler, Sophia Mades, Rebecca Prisslinger, 

Lena Stein. 

 

U20-Jungs feiern in Pfinztal mit 2:1 Sätzen gegen VSG Ubstadt/Forst ersten Landesliga-Erfolg 

(ew/rp) Krankheitsbedingt hatte die männliche U20-

Vertretung der TGL einige Ausfälle zu kompensieren und 

so mussten einige Spieler auf Positionen spielen, für die 

sie im Normalfall eigentlich nicht eingesetzt werden. 

Im Auftaktspiel gegen Kleinsteinbach startete 

Laudenbach vielversprechend, agierte bei der 0:2-Pleite 

aber am Ende leider nicht konsequent genug. Auch 

gegen Walldorf glückte abermals ein guter erster 

Durchgang auf Augenhöhe, ehe es in Satz zwei dann 

aufgrund von Konzentrationsmängeln wieder etwas 

deutlicher wurde. Den ersehnten ersten Erfolg gab es anschließend gegen die 

Spielgemeinschaft aus Ubstadt/Forst: zu feiern.  Vor allem mit effektivem Druck beim 

Aufschlag erspielte sich die TGL schnell einen deutlichen Vorsprung, kassierten aber gegen die 

 

 

 



anschließend bei der Blockarbeit überzeugende VSG den Satzausgleich. Im Tiebreak hatte 

Laudenbach aber wieder die stärkeren Nerven. Keine Siegchance hatte Laudenbach im 

Schlussspiel gegen Tagessieger Mannheim, sammelte dafür aber wertvolle Erfahrungen. 

 

TG Laudenbach (U20m): Jan Albrecht, Lasse Höver, Joseph Linne, Enrico Muno, Dennis 

Reiswich, Felix Jakob Schmitt, Jason Stadlmayer, Nico Süß, Erik Weber, 


